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Alter Spruch in neuer Zeit .

„ Eli ! gut Gewehr , ein scharfes Schwert
Sind viele Millionen wcrth !
Dein Gut und Geld , dein Hans und Ehr ,
Entbehrst du einer schncid 'gen Wehr ,
Des Feindes sind sic , der dich schlägt,
Der deine Hab ' von hinnen trägt ,
Und deiner Väter Ehr ' und Ruyni
Uno deiner Freiheit Hciligthurn
Mir Schmach und Knechtschaft dir vertauscht — .
Dann reich und stolz von dannen rauscht. .
Drum hör , mein Volk, und merk es fein :
Soll hell und blank die Ehre bleiben,
Des Friedens Palme Segen treiben.
So muß auch immer stark und rein
Tein Arm und dein Gewaffcn sein .
Denn deiner Fluren reicher Kranz
Und deines Goldes heitrer Schimmer
Lockt wohl den Feind , doch schützt dich nimmer ,
Fehlt deiner Faust des Stahles Glanz ! "

Diese Verse enthalten das Glaubens -
bekcnntniß eines deutschen Mannes , der ein
getreuer Mithelfer Kaiser Wilhelms I . bei
seinem schweren Werke der Wiederaufrichtung
des deutschen Kaiserthuins gewesen ist. Wir
rufen sie der Mitwelt in Erinnerung , weil sie
klar und offen das ausdrücken , was das deutsche
Volk auch heute zu beachten hat , wenn cs seine
Zukunft sichern will . Der Dichter ist Feld¬
marschall Graf Roon und das Gedicht ist ver¬
faßt am 28 . Oktober 1870 , am Tage der
Kapitulation der Festung Metz.

Hag es Neuigkeiten .
N « Vcn .

Karlsruhe , 2 . März , j Karlsr . Ztg .) Ihre
Königliche Hoheit die Kronprinzessin von
Schweden und Norwegen reiste heute Nach¬
mittag 4 Uhr von hier ab und begibt Sich über
den Gotthardt nach Italien . Die Reise geht
ohne Unterbrechung bis Rom , wo Ihre König¬
liche Hoheit einige Tage verweilt , und dann
direkt nach Amalfi zu längerem Aufenthalte
daselbst . Die Kronprinzessin har Sich während
Höchstihres Hierseins andauernd sehr guten
Befindens erfreut und begibt Sich dermalen
wesentlich aus dem Grunde nach dem Süden ,
um in dem gleichmäßigeren , Klima weitere
Stärkung der Gesundheit zu .erlangen . Ihre
Königliche Hoheit ist begleitet von der Baronin
Alstrocmer , der Hofdame von , Nordenfal ! und
dem Kammerherrn Grafen Brahe .

— Der Reichstagsabgcordnete für Donau -
eschingcn- Engcn , Frhr . v . .Hornstein , der in
letzter Zeit seitens des Zentrums heftig an¬
gegriffen wurde , erklärt in einer von dem
Badischen Beobachter gebrachten thatsächlichen
Berichtigung , daß er nicht Hospitant der Kon¬
servativen geworden sei . Gr gehöre keiner Partei
an und habe kein Parteiinteresse im Auge .

Karlsruhe , 28 . Febr . Das Konkursver¬
fahren über das Vermögen des Bankiers
Leopold Bloch , der bekanntlich nach Unter¬
schlagung der bei ihm hinterlegten Werrhpapicrc
am

'
i8 ? Januar v . I . flüchtig geworden ist ,

bis jetzt aber noch nicht ermittelt werden konnte ,
ist nunmehr beendigt . Die Aktiva betragen im
Ganzen 9426 .67 Mark , denen 498 772 .84 Mark
Passiva gcgenübcrstehen . Die Gläubiger , unter
denen sich viele weniger bemittelte Leute be¬
finden , erhalten also -7,29 Prozent ihrer
Forderungen .

L . Durlach , 9 . März . Lei der am
17. Febr . l . I . in hiesiger Sradtwaldung ab¬
gehaltenen Nupholzversteigerunq kam ein Eicheu-
stamm mit 5,o7 Kubikmeter Inhalt unter den
Hammer , welcher die ansehnliche Summe von
381 Mark der Stadtkasse eimrug .

Deutsches Reich .
* Der Reichstag berieth und erledigte

am Dienstag den Etat des Auswärtigen
Amtes ! Für diese Berathung war gerücht¬
weise eine einleitende neue hochpolitische Rede
des Reichskanzlers Grafen Caprivi angekündigt
worden , das Gerücht hat sich aber als falsch
erwiesen , denn die DieustagSsiyuug des Reichs¬
tages wurde durch eine Rede des national -
liberalen Abgeordneten Scipio eiugeleitet . In
derselben gedachte der genannte Parlamentarier
der französischerseits gegen die Deutschen er¬
hobenen Beschuldigungen , wonach deutscherseits

' an den König Behanzin von Dahomey während
dessen jüngsten Krieges mit den Franzosen
Waffen und sonstiges Kriegsmaterial geliefert
worden sein sollten ? Weiter brachte Abg . Scipio
den Wunsch nach einer Rcformirung der Be¬
richte der deutschen Konsuln in den überseeischen
Ländern vor , hierbei speziell die Wichtigkeit zu¬
verlässiger Konsulatsberichte über den Stand
der Kaffee - Ernte betonend . Dem gegenüber
hob der Staatssekretär des Auswärtigen Amtes ,
v . Marschall , die Schwierigkeiten hervor , welche

einer derartigen Berichterstattung der Konsulate
entgcgcnstehcn . Hinsichtlich der Dahomey - An¬
gelegenheit bemerkte der Staatssekretär , daß
aus

'
den westafrikanischen Schutzgebieten Deutsch¬

lands keine Waffen nach Dayomey geliefert
worden seien , ans dem Seewege hätten dagegen
allerdings einige deutsche Firmen , daneben
jedoch auch franzönsche , Waffen an die
Dahomepaner geliefert . Die infolgedessen von
deriranzSsischenRegiernugangeordnereSchließung
einiger deutschen Faktoreien in der Hafenstadt
Wcidach sei jedoch , mit einer einzigen Aus¬
nahme , auf die Vorstellungen dcS Berliner
Kabincts hin wieder rückgängig gemacht worden .
Auf eine Aenßcrung des freikonscrvativen Ab¬
geordneten Lucius betreffs des portugiesischen
Finanzkraches erklärte Herr v . Marschall , die
Verhandlungen Deutschlands mit Portugal zur
Wahrung der Interessen der deutschen Staats -
gläubigcr Portugals seien wegen deS Wechsels
im Lissaboncr Kabinet einstweilen zum Still¬
stand gekommen . Alsdann ergriff der conserva -
tive Abgeordnete Gras Mirbach das Wort , um
auf die Handelsverträge zurückznkommen und
erneut die Klagen der Landwirthschast vorzu¬
bringen . Reichskanzler Gras Caprivi erklärte in

Zeine : Erwiderung , er Hab : aus den ver¬
schiedenen Aeußcrungen des Vorredners eine
! Richtschnur für das weitere Verhalten der ver¬
bündeten Regierungen nicht entnehmen können.
Die fernere Diskussion war nunmehr vor¬
wiegend den Fragen des deutsch - russischen
Handelsvertrages , der Doppelwährung , der
Aushebung des Identitätsnachweises u . s . w.
gewidmet , doch wurde dazwischen auch die
Frage der internationalen Schiedsgerichte ziem¬
lich eingehend erörtert . Am Mittwoch beschäftigte
sich das Haus mit dem Kolouialetat .

* Am Samstag den 4 . März findet im
Wahlkreise Liegnitz - Goldberg die Ncichstags -
stichwahl zwischen dem Freisinnigen Jungfer
und dem Antisemiten Hertwig statt . Die
Liegnitzer Sozialdemokraten wollen bei der
engeren Wahl Stimmenthaltung ausüben , so
daß also der endgiltige Sieg des freisinnigen
Kandidaten wohl als gesichert zu betrachten wäre .* Ueberaus versöhnliche und herzliche Worte
sind bei dem Jnbiläumsempfang des Generals
v. Los , des Spezialgesandtcn Kaiser Wilhelms
an den Papst , durch letzteren von beiden

Keuilletorr . 18)

In drr KWidrmg des Dens .
Von O . Rciüholdt . ,

(Fortsetzung .)
Die kranke Schauspielererin machte in ihrenWorten den Eindruck einer Frau , welche einst

gewohnt war , sich in besseren Verhältnissen zu
bewegen , und das Mitleid der jungen MädchenMt ihrer gegenwärtigen traurigen Lage konnte
dadurch nur gesteigert werden . Da Else sofort
einsah , daß bei der Hartherzigkeit und Habgierdes WirtheS , in dessen Hände die Frau ge-
rathcn war , mit einer Geldunterstützung hier
wenig gcthan sein würde , so faßte sie kurzwegden Entschluß , die Kranke vorläufig mit nachdem Schloß zu nehmen , und dort die weiteren
Schritte zur Sicherstellung ihrer nächsten Zu¬
kunst in Ruhe zu überlegen . Sie besprach sich
leise mit Alice , und als diese ihrem Vorhabenmtt ungewöhnlicher Wärme zustimmte , theilte
ste der Frau dasselbe mit . Diese glaubte erst,ihren Ohren nicht trauen zu dürfen , da ihr jede
Erklärung für das warme Mitgefühl der fremden
Damen fehlte ; als sie sich aber überzeugt hatte ,

--iE denselben vollständiger Ernst mit ihrem
Vorschlag sei , wußte sie sich vor Freude kaum

zu fassen. Die Thrüncn stürzten ihr aus den
Augen , und Else und Alice hatten Blühe sie
zu verhindern , daß sie ihre Hände mit Küssen
bedeckte .

Der Wirth machte ein erstauntes Gesicht,
als er die Bewohnerin seines Dachkämmerchens
in Begleitung der beiden eleganten jungen Damen
die Treppe Herabkommen sah , und seine Ver¬
wunderung wuchs , uls Else fragte , wie viel
ihm Frau Helene Grabowska — diesen Namen
hatte ihr die Frau als den ihrigen genannt —
schuldig geworden sei . Trotz seiner Verblüfftheit
behielt der wackere Mann Geistesgegenwart ge¬
nug , einen unverschämt großen Betrag zu nennen
und zugleich unter den eifrigsten Versicherungen
und Betheucrungen hinzuzufügcn , daß er es nur
aus Menschenfreundlichkeit so billig thun könne.
Else bezahlte das Geforderte , ohne ihn weiter
eines Wortes zu würdigen , und war dann der
Schauspielerin , deren ganze Habe nur in einem
kleinen, unscheinbaren Bündelchcn bestand , selbst
behilflich, in den Wagen zu steigen.

Nach einer kurzen Fahrt hatten sic Schloß
Waldheim wieder erreicht und hier war rasch
ein Zimmer für die Ausnahme der Frau her¬
gerichtet . Aus den Garderobeschützen der jungen
Damen , die wegen der so unvcrmuthet ein¬
getretenen Trauer ohnedies sehr viel Unbenutztes
enthielten , war rasch ein geeigneter Anzug zu¬

sammengestellt , eine kräftige Mahlzeit wurde be¬
reitet , und binnen Kurzem sah Frau Grabowska
viel besser und wohler als oben in dem un¬
geheizten Dachkämmerchen des Gasthofes aus .
Sie erzählte den verwundert zuhörenden jungen
Mädchen noch mancherlei von dem Elend und
dem unsäglichen Jammer , welche sie in der Ge¬
sellschaft der fahrenden Komödianten durchlebt
hatte ; aber sie erwähnte mit keinem Worte mehr
ihrer glücklicheren Vergangenheit .

Um die Abendzeit gesellte sich auch Erwin
zu ihnen , und als er von der Herkunft der neuen
Hausbewohnerin und von ihrem traurigen Schick¬
sal gehört hatte , belohnte er Elsens Menschen¬
freundlichkeit mit einem bewundernden und dank¬
baren Blick. Im Allgemeinen aber war er
ernster und einsilbiger als je , und alle Freund¬
lichkeit und Liebenswürdigkeit Elsens ' vermochte
den trüben Schatten nicht mehr von seiner
Stirn zu verscheuchen. Da gedachte sie, ein letztes
Mittel zu versuchen. Sie wußte , mit welchem
Entzücken Erwin in den letzten Tagen vor ihrer
Abreise nach Deutschland dem Gesänge Alicens
gelauscht hatte , und wie er nicht müde geworden
war , sie immer und immer wieder um den Vor¬
trag eines jener schwermüthigcn schottischen
Volkslieder zu bitten , durch welche sie ihn bei
ihrer ersten Begegnung in der Branntweinschenke
zu Shadwell so mächtig ergriffen hatte . Seit



Seiten gewechselt worden . General v . Loö be¬
tonte in seiner Ansprache die warme freund¬
schaftliche Gesinnung , die der Kaiser gegen den
Papst hege und die sich mit den Wünschen der
deutschen Katholiken decke ; auch erinnerte der
General daran , daß er selbst Katholik sei . Die
Erwiderung Leo 's XUI . war in demselben warmen
Tone gehalten und athmete sie den Geist echt
christlicher Liebe und Versöhnung . Der Papst
gedachte in ihr weiter auch des erhabenen Bei¬
spieles Kaiser Wilhelms l . und schloß er mit
den innigsten Segenswünschen für den Kaiser
und das ganze kaiserliche Haus .

Berlin , 2 . März . Wie der „Vossischen
Zeitung " aus Wilhelmshaven gemeldet wird ,
ist zum Kommandanten der zur Vertretung
Deutschlands auf der internationalen Flotten¬
revue in Amerika bestimmten Kreuzerkorvette
„Kaiserin Augusta " der Kapitän zur See
Büchod ernannr worden .

Berlin , 1 . März . In dem Meineids¬
prozeß gegen den Redakteur Richard Saling ,
gelegentlich des Prozesses Ahlwardt , verneinten
die Geschworenen sowohl den wissentlichen wie
den fahrlässigen Meineid . Der Angeklagte wurde
demgemäß freigesprochen .

Berlin , 1 . März . In der Nacht auf
gestern hat Hierselbst ein Wachtposten auf eine
Civilperson zwei Schüsse abgegeben . Letztere ist
ein eLchanspieler , der den Posten insulirte .
Verletzungen hat der Schauspieler nicht erhalten .

Berlin , 1 . März . Sehr bemerkt wird ein !
Artikel des ultramontanen „ Westfälischen
Merkurs " mit der bündigsten Versicherung , das >
Ccntrnm würde geschlossen gegen die Militär - j
Vorlage stimmen oder andererseits in sich zer - !
fallen . Als Verfasser wird I) r . Lieber ver - ^
muthet . Dennoch herrscht die Ueberzeugung vor ,
die Mehrzahl des Centrnms werde schließlich !
die Vorlage bewilligen . !

— Nach dem „Reichsanzeiger " ist die Frage
der Verlegung des Beginns der Sommer - j
ferien an den höheren Lehranstalten Preußens
auf Mitte August ( nach dem Vorgang den
Rheinprovinz ) vom Kultministerium verneinend !
entschieden worden . §

Altona , 28 . Febr . Auf Anordnung der
Polizeibehörde sind dreißig Pumpen , deren
Wasser für im hohen Grade gesundheits¬
gefährlich befunden wurde , geschlossen worden .

— lieber daS Cholerajahr 1892 ver¬
öffentlicht das statistische Bureau in Hamburg
jetzt eine offizielle Uebersicht. Es sind darnach
im Hamburgischen Staat im letzten Jahr
25 395 Personen gestorben gegen 14 676 in 1891 .
Auf 1000 Einwohner zurückgeführt , kommt auf
1892 die abgerundete Zahl von 39 Tobten ,
gegen nur 23 in 1891 . An der Cholera er¬
lagen im letzten Jahr allein 8060 Personen .
In 1892 starben , wie angegeben , 25 395 Per -

dem Schiffbruch hatte Alice nicht wieder ge¬
sungen , und er hatte nie ein Verlangen danach
geäußert — wie Else meinte , aus zarter Rück-
sichtsnahme auf die im Hanse herrschende tiefe
Trauer . Aber sie war überzeugt , daß es ihm
Freude machen würde , Alicens süße Stimme
wieder zu hören , und so nahm sie die Freundin
in einem unbeobachteten Augenblick bei Seite
und trug ihr die Bitte vor .

Alice erblaßte und bat , es ihr gerade an
diesem Abend zu erlassen ; aber Else , welche ja
den wahren Grund dieser Weigerung nicht ahnen
konnte , ließ nicht nach , in sie zu dringen , bis
sich Alice endlich entschloß , ihr zu willfahren .
Sie trat an das im Zimmer stehende Klavier ,
das sie so weit zu spielen verstand , um ihre
einfachen Lieder zu begleiten , und griff einige
Akkorde , kaum aber quollen die ersten weichen
Töne des traurigen Liedes durch das Gemach ,
als Erwin mit einer hastigen Bewegung von
seinem Sessel emporfuhr und die Hände ab¬
wehrend gegen die Sängerin ansstreckte.

„Nicht dieses Lied — nicht dieses Lied ,
Fräulein Alice, " rief er aus . „ Ich bitte Sie ,
halten Sie inne !"

Zitternd und todtenblaß leistete Alice seinem
Befehl Folge . Else aber trat erstaunt an seine
Seite und ergriff seine Hand .

„Was ist dir , Erwin ? — Du hörtest dieses
Lied sonst so gern ! — Du fühlst dich doch
nicht krank ?"

i soneu , während nur 23 772 geboren wurden .
! Die Statistik hebt als besonders bemerkenswert !)

hervor , daß im letzten Jahr der dritte Theil
der Neugeborenen vor Vollendung des ersten
Lebensjahres verstorben ist , während sich diese
Erscheinung im Durchschnitt der letzten zehn

i Jahre nur etwa bei einem Viertel der Ge -
! bürten bemerkbar machte . Die Kinder wurden
! durch Cholera , Durchfall und Brechdurchfall im

Säuglingsalter in erschreckender Menge da¬
hingerafft .

Halle , 27 . Febr . Die Cholera in der
Irrenanstalt bei Ni erleben ist erloschen.
Der letzte Assistent des Geheimraths Koch ,
Stabsarzt Dr . Zenthöfer , ist heute nach Berlin
zurückgekehrt.

Metz , r . März . Dem Lorrain zufolge ist
ein französischer Marineoffizier an der
deutschen Grenze bei Amanweiler verhaftet und
nach Metz gebracht worden . Er wollte sich ohne
Paß besuchsweise in Lothringen aufhalten .

> — In Pirmasen s will man am 14 . Sep -
! tember d . I . den 100 . Jahrestag der Schlacht ,
! in der die Preußen unter dem Herzog von
! Braunschweig über die Franzosen unter dem'

damaligen Brigadegeneral Moreau siegten,
festlich begehen.

Ulm , 1 . März . Wie bereits mitgetheilt ,
ist gestern an der Tochter des Professors Reuß
— es ist die 40jährige Clavierlehrerin Selma
Reuß — ein Raubmord verübt worden . Als
des Verbrechens verdächtig wird , wie wir in
den „Münch . Neuest . Nachr ." lesen , ein junger
Mann Namens Johannes Lehrer von Sondel -
fingen steckbrieflich verfolgt . Der Gemeinderath
von Ulm hat auf die Ergreifung des Mörders
eine Belohnung von 500 gesetzt .

Schweiz .
* Der Kaiser von Oesterreich traf am

Dienstag Nachmittag kurz nach vier Uhr in
Lausanne ein , wo er auf dem Bahnhofe von
seiner Gemahlin , der Kaiserin Elisabeth , em¬
pfangen wurde . Beide Majestäten begaben sich
alsdann nach Territet bei Vevey , dem gegen¬
wärtigen Aufenthaltsorte der österreichischen
Monarchin . Der Besuch des Kaisers Franz
Josef bei der Kaiserin Elisabeth in Territet
soll mit wichtigen Familienangelegenheiten Zu¬
sammenhängen . Der Kaiser tritt in der Schweiz
im strengen Jncognito eines Grafen von Hohen -
embs auf .

Oestcrrcichische Monarchie .
* Die ungarischen Bischöfe beginnen

zu dem liberalen kirchenpolitischen Programme
des Ministeriums Wekerle ernstlich Stellung zu
nehmen . Am Dienstag und Mittwoch hielten
fast sämmtliche römisch - katholischen Bischöfe
Ungarns in Pest eine große Konferenz unter
dem Vorsitze des Fürstprimas Vaszary ab . In
derselben wurde der Wortlaut der Adressen be -

„Allerdings , — ein plötzliches Unwohlsein
— ein Schwindel, " stammelte er. „ Meine
Nerven sind wohl auch noch nicht wieder ge¬
nügend gestählt ; und ich habe mich auch viel¬
leicht heute ein wenig überarbeitet . — Aber du
kannst dich beruhigen , Else , es ist nichts —
nichts von Bedeutung ."

Er erkannte , daß er dem Schmerz , der ihm
beim Klange von Alicens Stimme das Herz
zusammengepreßt hatte , zu deutlichen Ausdruck
gegeben hatte , und er bemühte sich , den pein¬
lichen Eindruck seines Auffahrens zu verwischen.

„ So soll Alice also fortfahren , zu singen ? "

„ Nein , nein, " bat er hastig , „nur das nicht ! "
— „ Ich kann dieses Lied nicht hören ! "

Er vermochte den ernsten fragenden Blick
Elsens nicht auszuhalten und blickte zu Boden ,
als sie langsam und mit gewichtiger Betonung
fortfuhr :

„Und warum nicht , Erwin ? — Alice hat
ein Recht , sich gekränkt zu fühlen , wenn du ihr
keine Erklärung für dein Benehmen zu geben
vermagst , und es wird gewiß nicht deine Ab¬
sicht sein, sie von Neuem zu verletzen .

"

„Nein , nein, " murmelte er , „ aber sie wird
es mir dennoch erlassen , eine solche Erklärung
zu geben. Das Lied weckt Erinnerungen in mir ,
die ich seit Wochen mit heißem Bemühen in den
Schlaf zu wiegen versucht habe . Quäle mich
nicht weiter , liebe Else , wenn dir an meinem
und deinem Herzensfrieden gelegen ist ! "

rathen und festgesetzt , welche der ungarische
Episcopat wegen der Kirchenpolitik des Kabinets
Wekerle an den König , an den Papst und an
die ungarische Regierung selber zu richten gedenkt .

Frankreich . r
* In der Dienstagssitzung der franzö¬

sischen Deputirtenkammer ist eS zu scharfen
sozialpolitischen Auseinandersetzungen zwischen
der Regierung und den Sozialisten gekommen.
Der Deputirte Jaurös interpellirte die Re¬
gierung wegen des Streikes von Rive - de -Gier
und warf ihr vor , parteiisch gegen die Streikenden
zu Gunsten der Arbeitgeber gewesen zu sein.
Ministerpräsident Ribot wies diesen Vorwwß
energisch zurück und erklärte , die Regierm
werde stets für die Achtung der Freiheit der
Arbeit eintreten . Die von Ribot alsdann ver¬
langte einfache Tagesordnung wurde mit
353 gegen 138 Stimmen angenommen .

Paris , 2 . März . Die Wittwe des ehe¬
maligen Präsidenten Grevy ist gestern gestorben .

Englauv .
* Im englischen Unterhause hat der

alte Gladstone eine große Rede gegen die
Bimetallisten gehalten , wozu ein Antrag , Eng¬
land möge den Wiederzusammcntritt der
Brüsseler Münzkonserenz veranlassen , den An¬
laß gab . Italien .

* Das Bestehen eines anarchistischen
Komplottes in Rom , auf welches die in
der italienischen Hauptstadt vorgekommenen
Bomben - und Petardenexplosionen der jüngsten
Zeit schon hindeuteten , ist in der Dienstags¬
sitzung der italienischen Deputirtenkammer re¬
gierungsseitig offen zugegeben worden . Der be¬
treffende Regierungsoerlreter erklärte , durch
das Komplott sei das Werfen von Bomben be¬
hufs Beunruhigung der Bevölkerung nach dem
Vorbilde der Pariser Anarchisten bezweckt
worden . Beruhigend fügte er jedoch die Mit¬
theilung von der Verhaftung sämmtlicher
römischen Dynamitbolde hinzu .

Nutzland .
— Polnische Blätter kündigen an , daß die

Russen auch die Städte Rewal und Narwa
mit russischen Namen beglücken wollen ; Rewal
soll in Kolywan und Narwa in Joangoroö
nmgetauft werden . An der Thatsache , daß die
Russen bei Narwa am 20 . November 1700
von dem Schwedenkönig Karl Xll . ordentliche
Prügel bekommen haben , soll jedoch nichts ge -
ändert werden ._

( Amtsgericht Durlach . ) Tagesordnung zu Ser am
Montag den 6 . März I8V3 . statliindenden Lckiöffen -
gerichtssttzung . 1 - Amalie Lenz , geb . Nitierskofer
von Durlach , wegen Betrugs . 2 ) lnnst Friedrich Menle
von Aue und Genossen wegen nnerlandter Auswanderung .
3 ) Wilhelm rkonrad von Wöschbach wegen Widerslands .
4 ) Karl Dominik Rittcrshofcr von Turlach wegen Haus¬
friedensbruchs . 5) August und Hugo Lchiiis von Jöklingen
wegen Hausfriedensbruchs . U) Küfer August Arbeidt voir
Grötzinqen wegen Beleidigung ._

Er hatte in der Erregung des Augenblicks
mehr verrathen , als er wollte , und zum ersten
Mal seit jenem Nachmittage , da er um ihre
Hand geworben hatte , erwachte in Elsens Herz
ein banger , furchtbarer Zweifel — ein Zweifel ,
der all ' jener stillen , ahnungslosen Glückselig¬
keit , welche bisher ihr Herz erfüllt hatte , mit
einein einzigen Schlage ein Ende zu machen
drohte . Aber sie sagte kein Wort und trat still
zu Alice , welche das Klavier wieder geschlossen
hatte und jetzt durch die Fensterscheiben auf den
winterlichen , öden Park hinaussah . Sie legre
ihr die Hand auf die Schulter und sah ihr
liebevoll in 's Gesicht , und so schnell sich auch
daS junge Mädchen mit dem Taschentuch über
die Augen fuhr , so hatte sie doch nicht verhindern
können , daß Else die schweren Thränen ge¬
wahrte , welche an ihren Wimpern hingen .

„ Gräme dich nicht , Alice, " sagte sie innig .
„Daß Erwin dir nicht weh thun wollte , dafür
kann ich einstehen , und wenn ich auch selbst
nicht weiß , was ihn beeinflußt haben kann , so
habe ich doch die Gewißheit , daß er selbst
darunter leidet ! Darum sei ihm nicht böse ! —
Willst du mir das versprechen ?"

„ Ich werde ihm niemals böse sein, " er¬
widerte Alice einfach. „ Es war eine Thorheit
und eine Undankbarkeit , daß ich mich verletzt
zeigte , darum laß uns , bitte , nicht weiter davon
reden ! " (Fortsetzung folgt .)
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Die Äiifttahme von Kranken in das Landesbad zu
Baden betreffend .

Nr . 2884 . Die Armenräthe des Bezirks werden unter Hinweisung
auf 8- 4 der Verordnung vom 24 . März 1890 , Gesetzes - und Ver¬
ordnungsblatt Seite 139 , veranlaßt , in ihren Gemeinden bekannt zu
machen , daß Gesuche um Aufnahme in das Landesbad zu Baden
spätestens bis 1 . April d. Js . — die Fülle erst später eintretender
Krankheiten ausgenommen — bei dem Armenrath des Unterstützungs -
Wohnsitzes einzureichen sind.

Die eingekommenen Gesuche sind Seitens der Armenräthe nach
der Vorschrift des H . 6 /V . der erwähnten Verordnung zu behandeln
M » unverzüglich anher vorzulegen .

Dur lach den 23 . Februar 1893 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .

Marktpreise
über

das Getreide vom purtacher Wochenmarkt am 25 . Aebruar 1893 .
(Verordnung vom 25 . März 1861 )

Getreidegattuag .
Gewicht

des
Hektoliters .

Kaufpreis
des

Hektoliters .

Summe
der

3 Hektolit .

Mittelpr .
für

1 Hektolit .

Lernen , neu , beste Tort :
mittlere „

Kilogramm Mt . Pf Mk . Pf

!

^
Mk7 Pf

geringe ^ — — !— — ' - - !—
Käfer , beste

mittlere , „
5!)
48

7 50
7 25

7 38

geringer _ l_

Bemerkungen

Bürgermeisteramt : I . V . : Cd - Bull .

Bekanntmachung .
Nr . 2530 . Die Wittwe des Land -

wirthsWilh elmPeterRitters -
hofer , Eva Magdalena geb.
Rothfuß in Durlach , hat um
Einsetzung in die Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres ff Ehemannes
nachgesucht.

Diesem Gesuche wird entsprochen
werden , wenn nicht

binnen vier Wochen
dagegen diesseits Einwendungen er¬
hoben werden .

Durlach , 1 . März 1893 .
Großh . Amtsgericht :

lgez.) Diez .
Dies veröffentlicht

Der Gerichlsschreiber :
Frank .

DieGarnison - VerwaltungDurlach
verpachtet

Samstag den 4 . Mürz ,
Nachmittags 4 Uhr ,

im HlatHyaule ; u Kagsfeld die
Grasnutzung auf denffEx

'
erzierplatze

bei Rintheim auf 3 Jahre .

Dieselben sind gesetzlich befugt ,
ohne vorherige Erlaubniß der Be¬
sitzer die Rebgrundstücke jederzeit
zu betreten .

Durlach , 1 . März 189 .3 .
Das Bürgermeisteramt :

I . V . d . B . :
Eh . Bull .

S i e g r i st.

Hrbvorladung.
Friedrich Karl JosefHauck ,

Dreher dahier , seit 2 !, Jahren auf
der Wanderschaft ohne Nachricht
von sich gegeben zu haben , ist zur
Erbschaft seines ff Vaters Fried¬
rich Hauck , gewesenen Fabrik¬
arbeiters dahier , gesetzlich mit -
bernfen und wird hiermit auf¬
gefordert , sich binnen 2 Monaten

Farrenmarkt.
Wir geben bekannt ,

daß Montag den
27 . März v . Js . in
Verbindung mit dem

regelmäßigen Viehmarkt ein Farren¬
markt hier abgehalten wird , wobei
folgende Prämien zur Vertheilung
kommen werden :

a . der Betrag von 100 (Seitens
des Bezirksvereins ) an Aus¬
steller preiswürdiger selbst¬
gezüchteter Farren , zu welchem
Zweck sich die Aussteller durch
desfallsige bürgermeisteramt -
liche Zeugnisse auszuweisen
haben ;

b . 100 ( von der Stadt ) an
Händler , welche den Markt
mit preiswürdigen Farren be¬
fahren ;

e . der Betrag von 180 ^ (Zu¬
schuß des Kreisverbands ) an
Gemeinden , welche Farren an -
kanfen .

Endlich werden durch den land -
wirthschaftlichen Bezirksverein Weg -g . . .

zu den Lheilungsverhandlungen zu geldentschädigungen in bisher üb-
widrigenfalls die Erbschaft licher Weise an Aussteller des land -

nach Antrag der Betheiligten ver - ! wirthschaftlichen Vereinsbezirks fürwiesen werden wird . ^ nicht prämiirte und nicht verkaufte
i Farren geleistet .
I Zu zahlreicher Betheiligung an
diesem Markte wird eingeladen .

Durlach , 20 . Febr . 1893 .

Durlach , 20 . Febr . 189 .3.
Der Großh . Notar :

_ A . Schmitt .

Bekanntmachung.
Maßregeln gegen die Aeblaus -

krankheil betr .
Wir bringen zur allgemeinen

Kenntniß , daß die Beobachtungs¬
kommission für die hiesige Ge -

'
markung aus folgenden Personen
besteht :

1 . Kreiswanderlehrer Huber ,2 . Adlerwirth Fr . Jung und
3 . Privatmann Julius Hochschild.

Der Gemeinderath :
I . A . d . B . :

CH . Bull .

SLN6L
Die dem Wasserversorgungsver -

band der Gemeinden des Alb -Pfinz -
Plateaus gehörige Mühle in Singen
bei Wilferdingen nebst Wohngebäude ,

Stallungen und Hausgarten soll
verkauft werden .

Dem Käufer wird die Benützung
der Wasserkraft , so lange das
Pumpwerk nicht läuft , überlassen ,
so daß durch Aufstellen einer kleineren
Dampfmaschine mit der vorhandenen
guten Mühleneinrichtung eine be¬
triebsfähige Mühle eingerichtet
werden kann .

Auskunft wird ertheilt von
Bürgermeister Vogel in Stupferich
und bei der Großh . Kulturinspektion
Karlsruhe , woselbst auch Angebote
entgegengenommen werden . _

Schöner früher Salatsamen
und frühe Schmal ; - und Wiener
Hlettigkörner sind zu haben bei

Christof Ritters !,ofcr ,
Lammstraße 2 .

Beste -m» billigste Bezugsquelle
für garantirt neue , doppelt gereinigt und g»»
waschene , echt nordische

Ltztlkvävru .
Wtr versenden zollfrei , gegen Nachn . (nacht
unter 10 Pfd ) gute neue Bettfederrr
»r . Pv > f so Pfg . , 8V Pf . , 1M . O
1M . 25 Pf . ; feine prima Halb -
daunen1M .« OPf . ;weistePolar -
federnSM . u SM .51 »Pfg . ; filber -
weisie Bettfedern 0 M . , 3 M .
5V Pfg . , 4 M . , 4 M . 50 Pfg . ».
5 M . ; 1» n»r echt chinesische Gauz -
dauucnd -d- f»ll! -Ltt.>2M . 50Pfg .
». 3 M . Verpackung »um Postenpreise. —
Bei Beträgen von mindesten- 7LMLH,Rabatt .
— Etwa NichtgefallendeS wird
frankirt bereitwill , zurückgen .

Decker L 6o . , ttvrkorst
I. Westl

Vergebung von Bau
arbeiten.

Für den theilweisen Umbau des
Schlosses in Königsbach sollen
zunächst

die Grab - und Maurerarbeiten ,
Steinhauerarbeiten ( rothcs

Material ) ,
Zimmerarbeiten ,
Dachdecker- u . Gypserarbeiten

aufEinzelpreise vergeben werden .
Pläne und Voranschlag liegen

auf dem Bureau des Unterzeichneten
Douglasstraße Nr . 18 l ! l. zur Ein¬
sicht aus .

Preisangebote sind schriftlich bisj Ein freundliche M
^
ansarden -

längstens Mittwoch den 15 . März Wohnung , bestehend aus 2 Zim -
d . I . an das Kreiherrlich v . St . jmern , Küche und sonstiger Zugehör ,Andre'

iche Mentamt in Königs - Ast auf 23 . April zu vermiethen
Vach einzusenden. Die Eröffnung der j .tzairptstraste 73 .
Angebote findet daselbst am ! ^ ^ '
16 . Mürz statt .

Zwei Joppen - Än ;üge und ein
schwarzer Änzug für Männer sind
billig zu verkaufen

Bäderslraste 2 .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und aller Zugehör ist aus 20 . März
zu vermiethen

Blumenvorftavt l .

Die Wahl unter den Bewerbern
bleibt Vorbehalten .

Karlsruhe , 1 . März 189 .3 .
_ Gustav Ziegler .

GrMts -EiniifchlilW .
Den geehrten Damen Durlachs

und der Umgebung empfehle ich
mein Lager in echten geklöppelten
Leinenspitzcn und Einsätzen aller
Art , besonders für Braut - Aus¬
stattungen , sowie Hcmdenpasten ,
Hosengarnirungen , abgepaßte Ein -

Eine Wohnung , bestehend aus
3 Mansardenzimmern , Küche, Keller
und Speicher , ist auf 23 . April zu
vermiethen Pstnzvorstadt « 2 .

100 Zentner , verkauft
Willi . Kleiber, Mittelstr. 16.

18— 20 Zentner , sind
zu verkaufen

Rappcnftratze i -
'!.

« ii

Ein großes , uuinöblirtes
Zimmer ist aitt 23 . April an

j eine einzelne Person oder kleine
sätze und Dreieck zu Paradekiffen , ? ^ -
schwarz und creme , seidene Barben, ! _ MMitraße 3 . <L>t.
Schleier . Shwais , Fichus , Hals - ' kür
tücher : c . Ferner Neuheiten in ^Damen - und Kinder - Achselkragen^ g . L 0 . Lü -iei - s . ilsmdui - g .seiden und leinen , seidene Spitzen, - —

jM EU i oarrrnzu Kleider - und Mantille - Aufputz . ^
M - d- - mir di» - WM - j s V -d
- uü k » rhl ° d . » b° >

^ v
- in schiiü >:iödu - t-s ,
ist auf 1 . April zu

Atr-crrr ^ ,rnr » jkvvZL ,
Gasth . z . Blume , 2 . St .

Möbel -Verkauf .
Nene und gebrauchte Möbel

und Mette » , sowie 2 Wirtbs -
tilche und Stühle sind billig zu
verkaufen des

.K . Klamm , Jägerstr . 7 .

Verzinkte Drahtgeflechte
aller Art , StcrWelzcrundrcrht
und Wefelligirngs - Mcrterial
dazu empsiehlt billigst

Os .ir-1 HD . snui . sslsr '
am Brunnenhaus .

vermiethen
Lammst raste

V GLZLL ' oLLLLSLL ,
neue , schönste Waare , billigst bei

Mhilrpp ^Luger - .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
mit Glasabschluß und aller Zu -
gehör ist auf 23 . April zu ver¬
miethen . Näheres

Kmalienkraße 1 . Hinterhaus.
Ein Haus mit Werk -

!^ » >» stätte , Hof und Garten ist
zu verkaufen . Näheres bei

der Expedition dieses Blattes .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zugehör ist auf 23 . April zu
vermiethen . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

löliS !-

MRusisn
In stellt«!?. g

-vii .i ü -ireli mein »

VLSblllSL
in buriier Xeit

in ounlscti !,<>i

LSeistwctn von 56 ^ an ,
Rothwei » „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokaycr „ 35 „

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder¬
lag ; hei L . Wenger , Marktplatz .
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"
M VvrSLIL .

Samstag den 4 . März ,
Abends 8 Uhr, Karlsburg :

Von Mozart bis zum Bajazzo .
Man bittet recht pünktlich zu

erscheinen.

Ammin Durlch .

Altkatholische Gemeinde .
Sonntag den 3 . März , Vormittags 11 Uhr , findet

in der evangelischen Siadtkirche dahier
altkatho ! » scher Gottesdienst

statt , wozu cinladet Der Vorstand .

Heute , Freitag :
Frische

Leber - ü GriebrniMc
im Gasthaus zur SomV

3 .

Kut tteü !

' ^ '

, SMchnskln ,

Samstag den 4 . d . Mts .,
Abends j,9 Uhr , findet im Lokal

Monalsver sammlunü
statt , wozu wir unsere unehrlichen s
Mitglieder sreundlichst einladen . >

Der Vorstand . !

Uhrmacher ,
^ 33 HanptUrake 33 ,
0 , -mp« , - .

'
^

X VNrv » Xj
in allen Sorten , nur bestell
Qualität zu billigsten ) ^ )
Preisen . i

2 Aahre Garantie . ^ >

8illrsru » » r « ii
in großer Auswahl .

Reparaturen pünktlichst . ^

Selbstgefertigte

Eiernudet
'n

für Suppen und Gemüse ,

Wlttmsm ,
Eiergerfte ,

eiserne Rechen , Feld - «L Gartenhackcn , Heu - «L Dünger¬
gabeln , Dunghackcn , Sägen , Striegel , sowie alle Sorten
fclbstverfertigtc Ketten empfiehlt

.Kettenschmied hinterm Rathhaus .

Koßten - AöMag öelr .
__ Mensch ärgere M nicht ! ! ! _

!
'OS'. KsklZruke .

? 1LN0 - NL § LLLN I .
in Lrrosss .r'rjL 'sr LrrsvLliI will xr- Li

bei
WilHesrrr Wcrgrrer

am Markt .

» Grötzingcn . «
K Geschäfts - Eröffnung L «
8 Empfehlung . L
A Einem geehrten Publikum AT die ergebene Anzeige , daß ich N
F mich in Brötzingen als Z

D ^ - Glafer A
niedergelassen habe und empfehle w
mich in allen in mein Fach I

'

einschlagenden Arbeiten. H
Z Hochachtungsoollst «

s Hröhingen , LSwengasse . Ä

Beschlagenes Banholz ,
1 '̂ Festmeter, zu verkaufen bei

August Heilert , Kaufmann ,
- _ Stupferich . _

Pariser 7 .

"
und Schwarzwurzeln empfiehlt

Ure « «! .
_ Zehntstraße 2 .

Mrs Kshßrislh
— keine Nothschlachtung —
ist morgen (Samstag ) bei Karl
Rittershofer in der Pfinzvorstadt
zu haben

omptitzblt in Zrosss -rtl ^sr A.rk8V8.LI uull nn Lnsssi -sb
dLIIi § en , soHäsn ^ sissn :

^ MU 'SL ALZLck L ^LS -rLlZLOS
von Lscbsisin, Lerllux. ^ranckö . llipp . yuancl , stossnkrsnr , 8cbieci-
ms>er . 8obv»scbten, ^eitter L VAnksImann etc.

kinfseiis soücie stisuinos, Kp6ur8mi>g , ru 459
« nl ! ameijktNNMliv

"

-Keim ? sümmtllcbsu In^truiueute ^eiebusn sielr llureb voü -
snäsbs LcLönLeit : äss Dorrss , so vis Uöoüsbs LollUltLb
Lns unä lalle ieb I)ei Lellart mr llsreu Uiüt'nu-r bölliebst ein.

llmiauseb geepieiier lnstrumente , grosse piansieinsnstait.

Die Käute - L AeU 'Hcrndt'
ung

HöinrLeli Mtin § er ,
empfiehlt sich im Ankauf sämmtlicher Gattungen grüner und dürrer
Häute und Felle zu bestmöglichen Preisen .

rge hiermit mein Ge - j
schüft im Abnähcn von
Vctt - Couvcrten in em - j
pfehlende Erinnerung .

Isr -cru H . Krrri <; i
geb. Riffel , Lammstr . 5 .

Dungpulver ,
sehr zu empfehlen für Feld - und
Gartengewächse , in beliebigen
Quantitäten bei

_ fikim ' iek vöitmgsi ' .

Lutter ! Lutter !
Feinste Süßrahm - Tafel¬

butter ans der Molkerei Geis¬
lingen , pr . Pfd . 1 .25 , Hanauer
Butter , pr. Pfd . i . io , stets
frisch , im Pfd . , j; - u- '.

' - Pfd . bei
Will ) . Wagner - am Markt .

IlllZLöllWstZ P8k l . VstkL lMll ! . äpl '
i !

löse ieli von bsuts an olms ^ brng ein.
llen le,r - null Urlrurit ' von .4.» ! » » « - nnä 8j » esul » ti « n8 -
!i « i ! bo8org8 ieb unter eoulnnten Lsllingungen .

IZaiftvo -EseiiLkt .
kiarl ^rulis , neben aer Iteiebsbnnn.

Fleifchbüchlcin giug verloren ,
abzugebeu bei Metzger Weigeli
gegen Belohnung .

Kanarienvögel ,
Harzer Roller , Hähne und Weibchen ,
gut zur Zucht , sind zu verkaufen
Kauptstr . l , Hinterh -, 1 Tr . hoch .

^ i rNark 60 Pf .
vrr « ere Iahrstanc, - er Garlenlaubedeciillnt im Zanuar.

5̂^ Erzählungen und Romane von

Marie Bernhard : Wuorr Witrvo .

Ernst Eckstein : Are Sklicrven .

L . Ganghofer : Die WartinskTause .

W . Heinrlmrg : Scrbirrens Irrere ): .

Stefanie Rryser : Kevr Dwvecht .

E . Werner : Ireie WcrHrr !

E . Wichert : El '
la . u . s . w . u . s. w.

Man aiionnicrt auf Lic „Kartcnlandc" in Wochcii -ilumnicrn lici
allen ülichhaiidinngrn nnd polinmlcrn für 1 M . l>8 Pf. nlerteljährlich .

Probr -Nummrrir srndrt ans Vrrlangril gratis u . franko
Oie vkrlaqshandsmi§ : Lrnlt ficil' s Nachfolger in Leipzig.

S«« »v »»»S»« KSSSDSGS«KS0S »S»SB« S«««« »r

Lehrlings - Gesuch.
Ein ordentlicher junger Mensch ,

der Lust hat die Puchtzinderei zu
erlernen , kann sofort oder später
eintreten. Näheres bei der Ex-
pcdition dieses Blattes .

Johannisbttr-Wünelüöcke
sind zu haben

Durlach , Lammsrraße 10 .
Frische Süßrahm ^ Tafel¬

butter ifi heute eingetroffen ;
frische italienische Eier empfehlt
zu äußerst billigen Preisen .

Meodsr Koldmann ,
Geflügel -Handlung , Zehntstraßc-Ä.

Wegen Umzugsund Raummangels
jzu verkaufen ein Sopha , ein
j runder Tisch , eine Vettkade , so-
iwic ein vorzüglicher größerer
! Kochherd
^ He rrcnst rahe 18 . 1 . Stock.

Wolfartsweier .
Todes Anzeige .
>4^ Freunden und Be-

' kannten geben wir die
schmerzliche Nachricht , daß
unsere liebe Gattin und

Mutter
Mosinc Wcrckeirstos ,

gcb . Klc :icrt ,
im Alter von 26 Jahren nach
langem Leiden gestern Nach¬
mittag halb 3 Uhr sauft ent¬
schlafen ist.

Um stille Thcilnahme bittet
Namens der trauernden Hinter¬
bliebenen:

Julius Backcnstos .
Wolfartsweier , 3 . März 1893 . 1
Die Beerdigung findet morgens

(Samstag ) Nachmittag 3 Ührl

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 5 . März 1893.

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe.
Abcndkirche 2)! Uhr : Hr . Stadtvikar Kern .

2) In Wolfartsweier :
Herr Dekan Bcchtel .

MürstenrnätHerünnen .
Auf feine Bürsten eingearbeitete Einzicherinnen bei hoher

Bezahlung gesucht von
Oslrrrr ' Pforzheim .

Stadt Durlach .
LtMhesrmchs -AöSWk .

Geboren :
27 . Febr . : Lina Marie Agathe , Vat . Adam

Goldschmidt, Maler .
27. „ Wilhelmine Katharine , Vat . Wil¬

helm Kayscr , Fabrikarbeiter .
« cd- tti -rn Lru ^ »Nl> '- crlaa von A . 7 »vi>. Dnri0 !r

Hiczn eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zn Nr . 27 . Samstag , 4 . Marz 1893.

ssilllöp - ZAUöl ' kpM

empfiehlt
G . Benkcndörfer .

Daselbst sind auch Ruhmeshallen-
und Frankfurter Pferdeloose, das
Stück zu 1 zu haben.

VoR ^ öttnI ^ Durlncü

SOOgkolinknkAiskö
werkten gespart .

Ass wenn sie

erseiri

werkten

^ ,/k-iiL-Üiie>LLl

nMreiner '
r

MM -KMMe
deste? l^sckfes ^usssL .

>r^Tri-r iix'r .

eingetragene tz-enofienschaft mit unöeschränlrter KastpAicht.
Die Mitglieder werden hiermit zu der am

Samstag den 4 . März , Abends it Uhr ,
in der Restauration Graf dahier stattfindendcn

ordentlichen Generalversammlung
mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen.

Hcrgeoovdr 'lrtltg :
1 . Vorlage des Rechenschaftsberichtes pro 1892 und Entlastung

des Vorstandes und Aufsichtsrathes.
2 . Verrhcilung des Reingewinnes .
9 . Neuwahl der statutengemäß aus dem Aufsichtsrathe aus -

tretenden Mitglieder , der Herren C . Gcnter und A . Graf ,
welche wieder wählbar sind.

4. Beschlußfassung über H . 47 des Gen .- Gesetzes , betr . den Gc-
sanuntbetrag der Anlchen der Genossenschaft .

5 . Beschlußfassung über die Dienstzeit der in den Vorstand und
Aufsichtsrath Gewählten .

6 . Mittheilung des Rcvisionsberichtes über die durch Herrn Ver¬
bandsdirektor Fiuckh am 15 . und 16 . September 1892 vor-
genommenc Revision.

7 . Entgegennahme von Wünschen in Vereinsangelegenheiten.
Dur lach den 1 « . Februar 1899 .

Der Arrfftchtsrath .

Alles Zerbrochene , !
Glas , Porzellan , Holz re - , kittet !

H' Liiß -Stnufer ' -Kitt . z
Gläser zu 30 , 5 <> und 80 bei !
Karl Leufiler in Durlach ._ j

^ ? Lönix -? oiLääs
isii cl. siriL - roslis , svit lLki ' SN
de ^ akrtg u . in ssinsn Wir¬
kung unüds ^rrollsns
rnr u . LstörclsrunK s .
vollsrr u . «r» r ^ 6Q l̂ Lsr - und
SLntwuebsss . — Lrlolg gsrsn -

tiri . — Büedlss l rr. 2 ksilr. ^
6edr . Hoppe , i

- pr ^Iümerio - sssdril «, !
Leelin 8W. , Lksrlotten - Steasss 82,

IQ vut' iscll kr-l IttE

vis untsr
kttnlxNeü !lali6ni «?vll «i'

Ntaaiseontr'olls stvdenilon ^Velos äsr
D 6 ut 8 6 k

Llcrtc , Beile , Merscl , Pfahl¬
hauen , Reithanen , Felv - «L
Eartenhauen , ciserneGarten -
«k Furchrechen sind um billigen
Preis unter Garantie zu haben bei

»krrAvr ,
Huf - und Waffenschmied ,

Mittelstr . 14 . Durlach .

Brennholz
wird zum «Lägen und Spalten
angenommen . Es beträgt der Preis

für Sägen pro Ster 1 .—,
„ Spalten „ „ „ ü .50,

und zurück in 's Haus geliefert.
Karl DumlierU),

Hauptstraße 77 .

l- ustsv lllll ,
Möbel - L Zimmer-Gapezier ,

l3 .Hcrrenstr. Dur ! ach,Herrenstr . i3 ,
empfiehlt sich zur Anfertigung sämmt-
licher Polstermöbel , Dekorationen
und Zimmertapezierarbeiten . Lager
in Schreinmöbeln : verschied. Bett¬
laden , Kommode , Schränke rc . rc.
Ganze Zi mmer-Einrichtungen.

Eine Wohnung , bestehend aus
2 oder 3 Zimmern und Zugehör,
ist sofort oder auf 23 . April zu
vermiethen . Näheres bei

Gustav Korn , Hauptstr . 48.

WM . ._
^ 6llr8LN - ItJ, ! i6Nl86b6N

V/6in - ImpOt ' t - 668sH3c : kakt
vuubs , Oonnsn . irinsn L 6 o .

t 6̂llir 'tr! -V « !''vaItai !^ : l' ruuli .l'ttt-t iv. Ü.1.

k!, Lon . um- nr- i, Ld ^» I,iIs ( ;«>«-!>„ t !s kü, üsiulxo ». .Ul.i

VI '>! « «« »nc! , . IUI«. —,87> , . .'» >„ >» I »!>» , «> I««>. I I . . . . . „ I . — i
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Sclilltrmnrii « trssen mn «»«» . ,1a ni >«0 > von niolol -ei - Soilo Wein «! unr «!,-
-; IeicI, «!u oüor » Iiuliolien Xnnx -n vis ,!>« Unnkea 3er aesellnvUn ^ >n «ien

Verkekr zelLUAsn .
In »' «- » NS! Veit , Nnlinliot - Notel . >

in schöner und großer Auswahl zu den billigsten Preisen empfiehlt
ZLA -T-L ZLA.F- 8SL", Hallplllmtzk Zi) .

.äfwsße ^sn L. üpL^ snisir .

Empfehlung.
Auf bsvorsrehend : Einsaat em¬

pfehle ich mein Lager in den besten
Karten - und landivirtlischaftlichcil
Sämereien zn den billigsten Preisen .

Preislisten gratis und franw .
Kndit 'av velle : ,

Gärtnerei und Samenhandlung ,
Äuc bei Dnrlach .

KrUkll - M UHei - Ärlchäst
VO!k

ZL rr r ' l ZZ : L » .
Rmalienstraße 6 u . 7 ,

empfiehlt Büffets , neue u . gebrauchte
Sekretäre , Schreibpulte . Ehiffonuier ,
1 - u . 2rhürige Kasten , Waich - u .
Schubkasten-Kommode , Bettladen mit
u . ohne Rost u . Matratzen , .Kanapee,
Fantenils . Eß - , Waich - u . andere
Tische , Brett - u . Rohrsessel , Weiß¬
zeugschränkchen, antgerichtew Betten,
Kinderbettladen , Knchen' chränke,
.Koffer , große Auswahl in Spiegeln re.

LLrÄß » L» S LLrrM < ^

v«>» i. . 2 il71 M 6 «'M 3 l1 l', ' 3 il 3if 66 - k? ö 8tsp 6 t , !V! 3 km !l6 im
i-t, uniidörtrsfilieti LN itromL . Ueinlieii n . tlrxiok i ?: !cvit.

itiinHi «:!'. in u . ?fi .-?LeI«et«?n mit 3eki >trmLi ' !c «! „KLräinL ? ' Min Nrsis
von A , i .M d !« A . Ü.— Kr t ?fü .

Q « «» t, «» I . ^ . . L mitte .jeäepi-Llcti -ivIie 8»s.Kr»!r mrekes :
L . II ? 6Is z ^ OuLtVaU ? »iS virci ü!>.;rrL^ !i »ein von äsn VorrüZen

«NsKsr « irlviiek rssilsn ULrlo!.
4IIsin -VerliLnk : < N»rS l >ui -Z» ,-r, .

In der rRähe der Dampfhahn ist
eine schone Wohnung von 2 bis
3 Zimmern , Mansarde , Küche,
Keller und Speicher sogleich oder
auf 23 . April zu vermiethen. Wo,
sagt die Expedition dieses Blattes .

KilsillMkl . DkbMIk ä - Kchlknltkltrr »
billigst bei

Jimmermeister . Durlach.

^ 8tec !»Icllttu1eln ,
eiserne Rechen , Reb - , Baum - L Seckenschcercn , Holz - L
Baumsägen , Dunggabeln L .Hacken . Baumbohrer re . re .
empfehlen in größter Auswahl zu billigsten Preisen

ÜDlrrÄÄSL ' VoLLLLÄH
beim Rathhaus .

Altes Eisen . Kupfer , Messing , Zink , Zinn , Blei re .
nehmen zu höchsten Preisen in Gegenrechnung.

Stockfische,
frisch gewässerte , sind täglich zu
haben bei

D . ÄeiHrriit Wtö . ,
A d k e r stra ß e .

Alte VollsLeiien izc-sr .xvt
li. fsds §s!>ik»!i!is »enlzz

kdrÄKAl- LLä
^ Lu5ör5to5rsn «

IcliM- li. ftkkiiizDiÄen

Ailirpsulsrsi »rdr«-?« Sliür.z»!.



Keinen - und Knaben -Kleider
Lrötriogso .

empfiehlt iu großer Auswahl ;n billigen Kreisen

8 TTTs . TT sT ° «ZT "V "
s T 1: IT KI '

s . oLl . LoIZ - Si ' .

-<I dtet5 M
lu Ä
>q . . . . m
st U

!0 g>
»v LU! larer . Ni

_ _ ^_ wt

Mu3 .rä v3 .i 'iii)L0li6r '8
llsmsn-IVlsntöl -Lssekäit.

!n Ll
Ni >«' « <>» » !;t' ilUi
D stkiien D
!,i m
Ä 2>i vieiisten . ist

->-/E

im Ausschnitt empfiehlt
Blumewirth Klein .
rr «N

LLlssr ^irAZss 135 . ! Lo -lssTsbrs -sss 185 .

? L§IiLd. §ro25§r ^!iu§Lu§
« ILEt « r . I *r « i» vnrr «1^ L 8 lrr » li» r,rri »1^ I .,Lrrr ti «> zr . 4 rrp <?8 KrrrxsiL, I mtrrrriK« » irr 8vLriSriL ,HIrr «! r ZrrL L^rir«Le,'-MrLzrt« I .

O - scü .isZ ' STTS S .S . T' STT - ULillLZ -S KMOTSS -
^ .TTLTTTST >ÜL 8 S .TTTS I8 scZ.TSTTTTTTZ --

„OriZinüI-^ j^
i>t li-̂ beste XopkcvLsser . Vi -Iedes in
kürrsstse Isit äa- Lu t̂'aüeu äer Urare I> -
Zitier >uu! cirea il :>plgen klaebWuclis !ie >
vordriüLl . Xoptsebuppen veisckMinckov rcbvn
nnob menemsligeiv üobraucb . ?rei< OrixisL, -
Üa?ek« AK . 1 .2 '< «vü U.7>>>. L-: tzatzer.
bei Kiü^eur » » ><- i8 t>r- iu Vur '

>LC >!.

Kein hnk ?n « hl ?
Tas detre Hausrnirrel 'brr allen

.Husten , Heiierkeii, ^ alarrbeu ec . find
die ärztlich ciuvfohleneu, allein echten
Carl Riils Lpitzwegcrich -
Brustbonbons in Vak . k 20
und 40 ^ und Spitzwegerich -
Bruftsast » Fl . :» > H und 1 ^

Rur ccd : , mir meinem Namen ver¬
setzen , zu linden iu allen Apotheken ,
Trogen - und Lveiercibauüluugen.

< >»r! > Ni , !»ir,itrir !L!7r .
Nur cch : bei W . Ltengct in Turlach.

> Aii!imrsch !nr !! -KsnS !» ilg ä Rrpsrstur -WkrLßsllc
! «Z . ZLrm^^ ' Zi'r . Aeechanikev in Durlach ,§ a in ur st r a s> c N r . 2 l ,

cmvfiehlt sein Lager aller Sorten von einfachstenbis zu elegantesten Strick - L Alälirncckckirrenaus den renommirtesten Fabriken
'
Deutschlandsdurch Ersvarniß der Ladeumiethe zu den

billigsten Preisen . Singer - Nähmaschinen von65 Mk. au , die neueste hocharmige von 75 Mt',an mit fünfjähriger Garantie , gute gebrauchte
Singer - Nähmaschinen von 3" Mk. an mit zwei¬
jähriger Garantie.

I «gr<- m ri *»l 1» » »» e!
ist äer 6 rt -i !r äer

V 2 ^ u 3 - 2 s 1 k §
van ciee llxcelsloe - vsrliiiuerle . Ssrün.

Itieseld-.' verbült ärucii vre vorrügliclisii eas-
Mtisciou ! >

'
u

'
»-!iL >u!ci! Lur sednvil̂ iön Kr-

tanxirnL «ne? i-tenäenä «vt«s«n leint«, ve»-
tzsih ? ie unt' »einem laiierrestisek kekleil
clar!

'
. u drück öv I ' !

'
. üu !!Lben dei
ISVilL. ? sk 1e.

^ Desgleichen empfehle
nur prima Waare .

ich W^ detrr. Mel?

K 02?ch1s .TTc3.—O STTTSTTi^,
Oixrs ,
O -Tx»s S 27 ls .iisT 2. ,
VQlNl .ilFT 'OllT ' -,
1 Li OTT 2? ÖI 2.27STT 2
OsiTTSTliT 'öLlT 'STr.^
kl?La. o TT -01 Li i o IT S TT

empfehlen

Dickrüben ,
einige 106" Zentner, werden zeutner-
und waggonweise abgegeben . Ebenso
sind noch mehrere 100 Zentner
Speise - L Saat - .Kartoffeln
( ÄllMnm bonum ) zu Tagespreisen
abzugebcn bei

Lkiisilün lollei L 8ölms,
Mittelstraße 9 und

Augustenberg bei Grötzingen.
Gärtner - 4 Kutlchkr- Gksnch .

Ein tüchtiger Gärtner , der zu¬
gleich ein Pferd besorgen muß,
findet dauernde Stellung bei

O . SenLsri , Durkach

? risär . ZseLsr L Lo . ,D u r ! a ch .

<<^>>>>>>>>>>>>>>>>>.
Giißßllhlsjttlle!! , psiiri » nii krtrallmk .I » . Gufrstahl - ErdsKarrfeln , Wegs-chaufeleise » , Stahl - und

Ĥolzrcchcn , Baumsäffen , Baumlratzer und Banmbürsten ,! Naupenscheeren , Rcbschcercn, Neb - und Gartenmesser , ^ cld-
! und Gartcnhackcn , Streu - und Düngergabeln , Ervbohrer ,lJanÄepumpcn und Aauchevcrthciler , Düngerstreukörbc^ empfiehlt in größter Auswahl zu bedeutend herabgesetzten Preisen
i Ech

' rii ' L am Vruttnentiaus .

pro Vierteljahr
kostet die alle 14 Tage erscheinende

DeriLMie

Mit vierteljährlich 3 großm Cchiritt -
musierbcilagcn und buntem Modcvitü

nur 8V psg.
Sie ist bei aller Reichhaltigkeit die
billigste

rNo - en-Ieitrrng
- er Welt .

Zu beziehen durch alle Buchhandtgn. und
Po,rauft . iZlgs .-Kat . Nr . 1C4S.)

Probrnnrnmern gratis durch4 ux . kvliotz, Iviprix .

! Arönterinnkll
j zum Poliren von Marmor und
! Syenit werden gesucht von
§ LLAlZM L MirLLe-i '.
' Karlsruhe . Durlacher Mee 2S.

? S 8rX i§gU8tlM>( 8
'

riottliSkon

Isn^ rr! ^ 3
^
25 !

liir sjiü Lc ^^ eirt
frsneüru fi's .3 .85 si vsiistänckig 3U5fS ctlvnü ru l5O i>iter

Äpotljeker Kartmann,Steckborn und iHcununlhssc»
(Schweiz l (Badvll).
Vor sejireeklso sisekskmungsn vv!rö

13U8ürüc :üNoh ge ^srni ! Loit ^ irrs- ^
^gratis uoct L'rLneo 211 Dienstes KD«

ßilsn Lekie sul üitz Tekuirmsrkvl
Durlach : la . Niederlage gesucht.

Wichtig dki Wtzkn ä Schnee !
Das durch Gutachten bestens

empfohlene Lcsexfett Marke
Walfisch macht überraschendwasser¬
dicht und haltbar , während die von
billigen Mineralölen hergestellten
sogenanntenKonserviruugsmittel das
Leder zerstören . Wer sein Schuh-
und Lederwerr , Pferdegeschirre re.
erhalten will, kaufe nur das thran-
haltige Ledersett 'Walfisch " , das
allein echt zu haben ist in Dosen,mit Schutzmarke ü 20, 40 u . 70
(man verlange Atteste dazu )
Durlach bei Hrn. F-. W . Stcrrgcl .

Knechte , Jungen, Arbeitersamltlen ,Rüben - und Feldarbeiter , sowie
Arbeiterinnen besorgt schnellstens
bei billigster Berechnung

^ 2S2lTSrT'
!2S.^ LT,

MpoLda i Hh .
Rückporto erbeten.

Empfehlung .
Zur bevorstehenden Bauzeit empfiehlt sich Unterzeichneter iu allen , ^ „Bauschlosscreiarbeitcn , als Aufertigeu von Geländern , Gittern

, IDZT * I ^ 8*' W 8S' E^ 88 «und Thüren, ebenso auch im Anschlägen bei reeller Bedienung.
Baubeschläge , als Schlösser , Drücker , Bänder rc . habe stetsaus Lager mid empfehle solche ebenso billig wie jede Konkurrenz.Kochherde werden billigst angefertigt und Reparaturen schnellstensausgeführt. Hochachtend

LL. Schlosser, MMelssraße 10.
Illr. I>i . 8 « l» »i « » »ll » r

Wormser Rrauer - Akaklemie
sendet auf Wunsch Progr. dieser Anstalt .

ca. wo Zentner, und gutes Wiese»-
heu verkauft

K . Kindler , Metzgermstr.
O Hamburger KaffeelO

Fabrikat , kräftig und schön schmeckend,
versendet zu 60 Pfg . und 80 Pfg . das
Pfund in Postkollis von v Pfund an zollfrei

lk^er«1. K»l» itt8t«r1t,
Sttenken bei KamLurg .

k̂cd ^ itrei. " :-s Verlag von A . Dups. DLtrlû .
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